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Santiago Luna gewinnt ZURICHOPEN 2009 
 
Der Spanier Santiago Luna gewinnt die Regenschlacht auf dem Golfplatz Schönenberg. Der 47-
Jährige European-Tour-Spieler setzte sich beim auf eine Runde verkürzten ZURICHOPEN mit 67 
Schlägen gegen die internationale Konkurrenz durch. Der Schwede Wilhelm Schaumann (68) wurde 
Zweiter, Titelverteidiger Gareth Davies (69, England) landete auf Rang drei. Beste Dame im Feld 
war die langjährige Weltranglistenerste aus England, Laura Davies. Sie klassierte sich mit 70 
Schlägen (2 unter Par) auf dem vierten Platz. 
 
«Ich hätte nicht gedacht, dass wir heute überhaupt spielen», sagte der entthronte Titelverteidiger 
Gareth Davies (England) gestern abend, nachdem er die ZURICHOPEN 2009 mit einer 69er-Runde 
beendet hatte. Zufrieden, dass trotz Regen und Kälte gespielt werden konnte, und mit seinem Score 
von drei unter Par mischte Davies auch ganz vorne mit. 
 
Der Sieger allerdings stand erst fest, als kurz vor 20 Uhr auch der letzte Flight im Klubhhaus 
eingetroffen war – nach über sechs Stunden auf dem Platz. Der Schwede Wilhelm Schaumann hatte 
das Publikum im Clubhaus via Live-Scoring in Atem gehalten – mit einem Birdie auf der letzten 
Spielbahn hätte er ein Stechen erzwingen können. Dies allerdings bei nicht mehr optimalen 
Lichtverhältnissen. So atmete wohl nicht nur der Leader im Clubhaus, der Spanier Santiago Luna, auf, 
als Schaumanns langer Birdieputt nicht fiel. 
 
Und Luna? Der 47-jährige Madrilene hatte auf den ersten neun Löchern sehr solides, gutes Golf 
gespielt. Zur Halbzeit hatte er vier unter Par gelegen und damit von Beginn an ganz vorne im Feld 
mitgemischt. «Die ersten Neun liegen mir deutlich besser, das habe ich schon bei meiner Proberunde 
am Montag vor einer Woche gemerkt», sagte Luna, während er im Clubhaus wartete, obs allenfalls 
doch noch ein Play-Off geben würde. Die Proberunde, mit welcher er den Platz kennenlernen wollte, 
habe er übringens mit einem Freund, Michael Franz, gespielt. «Heute spielte er im Flight vor mir, mit 
Laura Davies», so Luna. Laura Davies, die hatte der European-Tour-Spieler auch lange für den Sieg 
beim diesjährigen ZURICHOPEN auf der Rechnung gehabt. «Ich wusste, dass sie gut spielt und gut 
scort. Und ich dachte, sie kann gewinnen.» 
Dass er selbst ein heisser Anwärter auf den Sieg ist, realisierte Luna erst sehr spät: als ihm auf Loch 
17 ein Eagle gelang. «Ich spielte einen Driver und dann ein unglaubliches Holz 5 über die Bäume, 
danach hatte ich noch einen 4-Meter-Putt», erzählt er strahlend. Als dieser Putt fiel, war ihm 
erstmals bewusst, dass er mit fünf unter Par wieder im Rennen um den Sieg war. Zuvor habe er 
eigentlich kaum über seinen eigenen Score nachgedacht. «Ich wollte einfach einen Tag mit Freunden 
auf dem Golfplatz verbringen, fürs Team spielen», schliesslich ist das ZURICHOPEN auch ein Pro-Am, 
bei dem die Mannschaftsleistung zählt. Unter anderem. Für den Sieg in der Einzelwertung der Pros 
konnte Santiago Luna dann nämlich aus den Händen von OK-Präsident Michel P.G. Burckhardt einen 
Scheck über 20'000 Franken in Empfang nehmen. 
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In der 18-jährigen Geschichte des Turniers, beziehungsweise in den nunmehr neun Jahren, da das 
ZURICHOPEN im Golf & Country Club Schönenberg gespielt wird, war dies das zweite Mal, dass das 
Turnier auf 18 Löcher verkürzt werden musste. Schon 2005 hatte der Platz am Montagmorgen nach 
heftigen Niederschlägen unter Wasser gestanden, so dass die erste Runde abgesagt werden musste. 
In diesem Jahr waren die Niederschläge so stark, dass die Veranstalter glücklich sind, dass es dem 
Greenkeeper-Team des Golf & Country Club Schönenberg überhaupt gelungen ist, auf dem 
durchnässten Terrain am Dienstag einen turnierfähigen Platz zu präparieren. 
 
 
 
Zürich Open, Golf & Country Club Schönenberg, 23. Juni 2009, Par 72;  
1. Santiago Luna (Spanien) 67; 2. Wilhelm Schaumann (Schweden) 68; 3. Gareth Davies (England/Titelverteidiger), Paolo 
Terreni (Italien) je 69; 5. Laura Davies (England) 70; 6. Oliver Whitely (England) 71; 7. Caroline Rominger (Schweiz/Engadin), 
Elisabeth Esterl (Deutschland), Nathalie David-Mila (Frankreich), Ian Hutchings (Südafrika) je72; 11. Eva Steinberger 
(Österreich), Stuart Little (England), Juan Paron (Spanien), Miguel Angel Martin (Spanien) je 73; 15. Jann Schmid 
(Schweiz/Schloss Goldenberg), Nicolas Sulzer (Schweiz/Genf), Uli Weinhandl (Österreich), Neil Cheetham (England), Malcom 
Mackenzie (England) je 74; 20. Damian Ulrich (Schweiz/Ennetsee) 75; 21. Martin Rominger (Schweiz/Engadin), Mark 
Mouland (Wales) je 76; 23. Georgina Simpson (England), Marcus Knight (Schweiz/Schönenberg), Marcello Santi (Italien) 77; 
26. Sven Strüver (Deutschland) 78; 27. Nora Angehrn (Schweiz/Breitenloo), Maria Verchenova (Russland) je 79; 29. Tobias 
Dier (Deutschland) 80; 30. Jon Bethwaite (Südafrika), Simon Hurd (England) je 82; 32. Gary Emerson (England) 85. 
 
 

Strahlender Sieger: Santiago Luna wird von ZurichOpen-OK-Präsident Michel P.G. Burckhardt 
beglückwünscht. 
 
Die Drives sassen: Santiago Luna mach den Platz von Schönenberg, «das hilft, gut zu scoren», sagt 
er lachend. 
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